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Der Wasserwirtschaftliche 
Lehrwanderweg Iller wur-
de 1994 vom Wasser-
wirtschaftsamt Kempten 
am rechten Illerufer 
zwischen  Sonthofen  und 
Fischen angelegt. Auf    
dem 5 km langen Wan-
derweg werden 15 
Themen zu Wasserwirt-
schaft, Wasserbau, sowie 
Tiere und Pflanzen in und 
am Wasser dargestellt. 
Jede Schautafel bietet dem 
Wanderer eine abge-
schlossene Information. 
Der Lehrwanderweg kann  
deshalb  in  jeder  Richtung 
oder auch nur in Teil-
abschnitten begangen 
bzw. mit dem Fahrrad 
befahren werden.

Wasserwirtschaftsamt
Kempten

Haben Sie noch Fragen?
Wir informieren Sie gerne.

Wasserwirtschaftsamt Kempten 
Rottachstraße 15 87439 Kempten 
Telefon:    0831/52610-0
E-Mail: poststelle@wwa-ke.bayern.de 
Internet:  www.bayern.de/wwa-ke 
Stand:      Juni 2001

Eine Behörde im Geschäftsbereich des
Bayerischen Staatsministeriums für 
Landesentwicklung und Umweltfragen Wasser ist Leben

Wasserwirtschaft Bayern

Der Wasserwirtschaftliche Lehrwanderweg beschreibt
die Iller 
• mit seinen naturräumlichen Voraussetzungen,
• den Einflüssen der Zivilisation (Siedlung, Verkehr)
• und seiner Kulturlandschaft

(Landnutzung, Wirtschaft, Erholung).
Die Schautafeln sollen dem Wanderer die wichtigsten 
Zusammenhänge allgemein anhand von geschichtlichen 
Abläufen und räumlichen Vergleichen näher bringen 
und Einzelheiten erklären. Es werden die vielfältigen 
Lebensgemeinschaften und der Reichtum und die 
Schönheit des Lebens am Wasser aufgezeigt und es 
wird deutlich, dass es sich hierbei um eng verknüpfte 
Vorgänge handelt. Diese reichen von den Schutz- und 
Nutzfunktionen bis zu den grundlegenden Werten des 
Natur- und Landschaftsraumes. 
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Schautafel „Vögel am Gewässer“
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Wildbach- und Lawinenverbauung
Im Bergland stellen Wildbäche und Lawinen oft eine 
große Gefahr für Menschen und Siedlungen dar. Durch 
verschiedene bauliche Maßnahmen (auch Lebendverbau) 
kann dieser Gefahr wirksam begegnet werden.

Flussmorphologie
Morphologie ist die Lehre von den Gestalten und 
Formen. Fließgewässer haben typische 
Gestaltungsformen, die sich vom Oberlauf bis zur 
Mündung mit dem Gefälle des Flusses ändern.

verzweigter Flusslauf

Flussmäander

Aufsattelung

Wildbäche

Fische in der Iller
Für die vorkommenden Fischarten in einem Gewässer 
sind der Sauerstoffgehalt und die Wassertemperatur 
bestimmende Faktoren. Die obere Iller wird der Äschen-
und Forellenregion zugeordnet.

Bäume und Sträucher
Als Standort für eine Vielzahl von 
Bäumen und Sträuchern sind 
Flussufer und Auwälder von 
besonderer Bedeutung.

Vögel am Gewässer
An der Iller finden auch seltene
Vogelarten wie Gänsesäger,
Eisvogel, Flussuferläufer
und Flussregenpfeifer 
einen Lebensraum.

Flussuferläufer

Flussregenpfeifer
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Hier bekommen Sie einen kleinen Vorgeschmack auf 
den Lehrwanderweg Iller. Doch machen Sie sich selbst 
ein Bild „in natura“, im herrlichen Illertal zwischen 
Sonthofen und Fischen. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 

Geologie und
Trinkwasserversorgung
Das Illertal wurde durch 
Gletscher ausgeschürft und in 
der Folgezeit mit Sedimenten 
wieder teilweise verfüllt. Die 
mächtigen, kiesigen  Ablager-
ungen stellen heute ein 
wichtiges Grundwasservor-
kommen für die Trinkwasser-
versorgung dar.

Pflanzen im und am Gewässer
Wasser und Umfeld eines Gewäs-
sers bilden einen speziellen Lebens-
raum für zahlreiche Pflanzen.

• Iller früher und heute
• Gewässerplan des Iller-Einzugsgebietes
• Wasserbauliche Maßnahmen am Fluss
• Flussausstattung
• Wasserkreislauf, Wassernutzung
• Quellbach „Grundbach“, Wildbach „Weiler Ach“

Weitere Schautafeln

Durch Anschluss der häuslichen Abwässer an die 
vollbiologische Kläranlage des Abwasserverbandes Obere 
Iller konnte die Gewässergüte seit 1994 entscheidend 
verbessert werden. 

Renaturierung Auwald
Auwälder werden bei Hochwasser überschwemmt und 
stellen aufgrund  der Arten- und Strukturvielfalt einen 
wichtigen Lebensraum für die Tier- und Pflanzenwelt dar. 
Durch Renaturierungsmaßnahmen (Entfernung von 
Ufersicherungen, Gewässeraufweitungen, gezielte Neu-
pflanzungen) wird die Ausbreitung von Auwäldern 
gefördert.
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